
 

 

Liebe Mitglieder, Freunde, Partner und Unterstützer, 
 

das Jahr neigt sich dem Ende und es liegen unbestritten viele herausfordernde Monate hinter uns. 
Genau vor einem Jahr war es auf und in unseren Sportstätten gespenstisch still. Corona hatte uns 
komplett ausgebremst. Doch der Impfstoff war auf dem Weg und die Hoffnung, dass im Jahr 2021 

die Normalität zurückkehrt, war groß. Und in der Tat kehrte im Frühjahr wieder das Leben in 
unseren Verein und auf unsere Sportstätten zurück. Zuerst im Freien und bald darauf auch in 
unseren Hallen. Es gab viele Auflagen und Vorschriften, doch gemeinsam haben wir uns den 

Aufgaben und Problemen gestellt und so nach und nach unser Sportprogramm wieder 
hochgefahren. Ab dem Sommer gab es auch die ersten sportlichen Wettkämpfe wieder, und in 

nahezu allen Sportarten wurden die nächsten Meisterschaften geplant. 
 

Das alles und auch Corona spielte aber plötzlich Mitte Juli keine Rolle mehr. Die schreckliche 
Flutkatastrophe sorgte mancherorts für nie möglich gehaltenes Leid. Einige Ortschaften in Zülpich 
waren stark betroffen, und besonders tragisch: Es gab sogar Tote zu beklagen. Andere Gemeinden 
in unserem Kreis und natürlich auch das Ahrtal, wo zudem große Teile der gesamten Infrastruktur 
völlig zerstört wurden, hat es noch schlimmer erwischt. Es wird sicherlich noch Jahre dauern, bis 

alle Schäden behoben sein werden. 
 

Als hätte uns Corona nicht schon genug Kraft und Energie gekostet, wurde unsere Solidarität und 
Hilfsbereitschaft zusätzlich auf die Probe gestellt. Aber es macht Mut und Hoffnung, wie diese 
Herausforderung angenommen wurde. Der TuS war mit seinen Mitgliedern dabei. Packte an, 

unterstützte andere Helfer, die aus ganz NRW kamen, und war und ist nach wie vor nicht zuletzt für 
befreundete Vereine da, die es hart getroffen hat. 

 
Die Pandemie lässt uns aber auch nicht wirklich los. Inzwischen ist Corona wieder das bestimmende 

Thema, nachdem sich der Spätsommer und Herbst schon nach „normalem“ Leben anfühlte. Der 
Delta-Variante folgt nun Omikron und wer weiß, was das Virus noch so alles auf Lager hat. Die 
Inzidenz-Zahlen bereiten große Sorgen und es ist zu befürchten, dass das neue Jahr erst einmal 

wieder mit großen Einschränkungen einhergeht. Aber das sollte uns nicht entmutigen. Die zweite 
Jahreshälfte hat gezeigt, was auch zu Coronazeiten nicht zuletzt sportlich alles möglich ist, und 

Solidarität und Hilfsbereitschaft haben noch einmal verdeutlicht: Gemeinsam ist vieles einfacher. 
 

Und so werden wir auch das neue Jahr 2022 mit dem nötigen Optimismus angehen. Zuvor möchten 
wir uns aber für das Jahr 2021 wieder einmal von ganzem Herzen für Eure Treue und das gezeigte 

Vertrauen zum TuS Chlodwig Zülpich, aber auch für die gute Zusammenarbeit bedanken. Wir 
wünschen Euch und Euren Familien eine frohe und ruhige Weihnachtszeit und für das Neue Jahr 

Mut und Zuversicht. Aber vor allen Dingen: Bleibt gesund und wir sehen uns dann 2022 wieder!!! 
 
 

Für den Vorstand 
 

Dr. Gerd-Rüdiger Wasmuth 
(Vorsitzender) 


